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Informationen aus der EBMK 
96. Plenarsitzung vom 25. November 2014 

 
 Wahlen 

Matthias Hauser wird ins Büro der EBMK gewählt. Daniela Näf Bürgi wird die Arbeitsgruppe internationale 
Sprachdiplome präsidieren. 
 

 Anerkennungsverfahren unter RLP-BM 2012 – Stand der Arbeiten  
Die Aufgabenteilung zwischen den Kantonen und dem Bund resp. der EBMK in den Anerkennungsverfahren ist 
noch nicht definitiv geklärt. Das Sekretariat der EMBK hat im Auftrag des Präsidenten zuhanden des SBFI ei-
nen Leitfaden entworfen. Dieser ist zurzeit beim SBFI zur weiteren Abklärung, allfälligen Ergänzung und An-
passung. In der zweiten Hälfte Dezember 2014 sollte der Leitfaden für eine kurze Konsultation in der EBMK 
sowie in der SBBK (vorab SBBK Vorstand, anschliessend SBBK-Plenum) vorliegen. Somit wird die Schulung 
der Schulexperten basierend auf den definitiven und zwischen Bund und Kantonen abgesprochenen Dokumen-
ten im ersten Quartal 2015 erfolgen können. Die Amtschefs der Kantone werden via SBFI/EBMK und/oder 
SBBK auf dem Laufenden gehalten.  

 
 Allgemeine Information zur Aufhebung von Auflagen  

Die EBMK entscheidet, die Kantone zu informieren, dass im Rahmen der Neuanerkennung der Bildungsgänge 
unter BMV 2009 und RLP-BM 2012 die noch vorhandenen Auflagen überprüft werden und dass das Nichtaus-
räumen der Auflagen im Zuge der Neuanerkennung der Bildungsgänge zu einer Nichtanerkennung führen 
könnte.  
 

 Fachliche Mindestqualifikation von Lehrpersonen für Fächer der Berufsmaturität 
Katrin Frei vom SBFI stellt den Entwurf des Dokumentes „Fachliche Mindestqualifikation von Lehrpersonen für 
Fächer der Berufsmaturität“ vor. Die EBMK diskutiert das Dokument und gibt diverse Rückmeldungen. Marc 
Kummer regt an, das Dokument der SBBK ebenfalls vorzulegen, um eine Stellungnahme zu erhalten. Danach 
habe das SBFI die Grundlagen für den Entscheid, in welcher Form und mit welchem Inhalt das Dokument zu 
veröffentlichen sei.  
 

 Anpassung Anhang Aide-mémoire IV 
Daniela Näf Bürgi informiert, bei den Cambridge Sprachzertifikaten gelte ab Januar 2015 eine neue Skala. Um 
das First zu erhalten, seien neu 160 Punkte nötig. Die EBMK entscheidet den Anhang des Aide-mémoire IV 
entsprechend anzupassen. Für die First-Diplome, welche ab Januar 2015 absolviert werden, erfolgt eine Um-
rechnung nach neuer Skala.  
 

 Eidgenössische Berufsmaturitätsprüfungen 
Der Prüfungsleiter Marc Blatter stellt eine Statistik zur Prüfungssession 2014 vor. 74 Kandidat(inn)en wurden 
zur Prüfungssession zugelassen, 67 Kandidat(inn)en sind an die Prüfungen angetreten, 29 haben Prüfungen 
bestanden, 26 Zeugnisse wurden abgegeben, 38 Kandidat(inn)en haben die Prüfungen nicht bestanden.  

 
 Anerkennungsverfahren 

Die Mitglieder der EBMK diskutieren drei Anerkennungsverfahren in erster Lesung sowie zwei Aufhebungen 
von Auflagen.  
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